
KOLLAGENBOOSTER

Kollagen Booster Injektionsmenge

Die von Skkins empfohlene Mengenangabe für das jeweilig erwünschte Resultat ist ein nicht verbindlicher Richtwert und garantiert 

für kein spezifisches Resultat. 

Haltbarkeit/Wirkungsdauer des körpereigenen Kollagens

Skkins garantiert für keine zeitliche Haltbarkeit des injizierten Produktes/Resultates, da dieses von Person zu Person stark variieren 

kann. Für einen vorzeitigen Abbau übernimmt skkins keine Verantwortung und bietet dafür auch keine finanzielle Entschädigung. 

VORSORGE

Eine Woche vor der Behandlung: 

	 • Keine Blutverdünnenden Medikamente einnehmen wie z.B. Aspirin, Ibuprofen, Fischöl etc. 

Ein Tag vor der Behandlung: 

	 • Kein Alkohol, Koffein oder Teein konsumieren wie z.B. Energydrinks, Redbull, CocaCola, IceTee etc.

Am Tag der Behandlung:

	 • Wenn möglich ungeschminkt zur Behandlung kommen.

	 •  Vorher etwas essen und trinken. 

*  Bei einer Körperbehandlung mit dem Kollagenbooster vorzeitig eine Blackroll oder Massagegun kaufen. 

*  Falls du bereits einmal Herpes hattest, empfehlen wir dir prophylaktisch sowie nach der Behandlung antivirale Medikamente 

    (z.B. Valtrex) einzunehmen, um so einem weiteren Herpesausbruch und damit verbundene Wundheilungsstörungen vorzubeugen.

*  Falls erwünscht kann vor einer Kollagen Behandlung im Gesicht eine Betäubungscreme aufgetragen werden. 

    Gerne bitten wir dich diesen Wunsch mindestens drei Tage vor dem Termin dem Fachpersonal schriftlich mitzuteilen.

NACHSORGE 

Direkt nach einer Body Behandlung nicht autofahren!

Während 48h:

	 •  Die Einstichstellen nicht anfassen. 

	 •  Kein Make-Up nach einer Behandlung im Gesichts- / Halsbereich auftragen.

Während einer Woche:

	 •  FÜNF Mal am Tag für jeweils FÜNF Minuten die behandelten Zonen STARK massieren!  

		  > Nach einer Körperbehandlung empfehlen wir die Massage mit einer Blackroll oder Massagegun.

		  > Nach einer Gesichtsbehandlung empfehlen wir die Massage mit den Händen oder einem Gua Sha Stein.

	 •  Nicht auf den behandelten Zonen schlafen.

	 •  Nach einer Po / Hipdips Behandlung die Einstichstellen mit einem wasserfesten Pflaster schützen.

	 •  Kein Sport, Schwimmen, Baden.

	 •  Keine direkte Sonneneinstrahlung, Solarium, Sauna, Dampfbad.
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Während sechs Wochen:

	 •  Täglich Kollagen und BCAA’s einnehmen. 	

	 •  Alkohol und Nikotin vermeiden

	 •  Kosmetische/medizinische Behandlungen nur nach schriftlicher Absprache mit der behandelnden skkins Ärztin. 

	

Optional: 

	 •  Kühlen ohne Druck auszuüben, Arnika Creme und Einnahme von schmerzlindernden Medikamenten.

NICHT GEEIGNETE PERSONEN

•  Personen unter 18 Jahren

•  Schwangere oder sich in der Stillzeit befindende Personen

•  Personen die bereits eine Behandlung mit PDO Fäden mit Haken/Cones in der zu behandelnden Zone hatten.

•  Personen die bereits Biopolymer oder Silikoninjektionen in der zu behandelnden Zone haben.

•  Personen mit einer akuten/chronischen Erkrankung (z.B. Grippe, Erkältung)

•  Personen mit einer akuten Entzündung/Hauterkrankung an der zu behandelnden Zone (z.B. Herpes, Akne, Ekzeme)

•  Personen mit Unverträglichkeit/Allergie auf Produktbestandteile (z.B. PLLA, Mannitol, Natrium-Carboxymethylcellulose, Lidocain)

•  Personen die Antibiotika und/oder Kortison einnehmen

•  Personen die Aknemedikamente nehmen oder diese weniger als 6 Monate zuvor abgesetzt haben

    (z.B. Isotretinoin/Roaccutan/Vitamin-A, Tretinac)

•  Personen die an Anaphylaxie leiden

RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN

•  Rötungen, Schwellungen und Blutergüsse

•  Kurzzeitiges Hautkribbeln und Taubheitsgefühl durch die lokale Betäubung 

•  Druck- und Spannungsgefühl 

•  Leichte bis mittlere Schmerzen

•  Bildung von Knoten (selten)

•  Unregelmässigkeiten und Asymmetrien (selten)

•  Herpesausbruch (selten) - Bei Herpesausbruch sofort antivirale Medikamente (z.B. Valtrex) einnehmen.

•  Infektionen (selten)

•  Nekrose (sehr selten)

•  Allergische/Anaphylaktische Reaktion (sehr selten)

•  Erblindung - bei Gesichtsbehandlung (sehr selten) 

Achtung, dies ist keine vollständige Liste. Holen Sie sich sofort medizinische Hilfe, wenn Sie Anzeichen einer allergischen Reaktion 

haben: Nesselsucht, Schwierigkeiten beim Atmen, Schwellung von Gesicht, Lippen, Zunge, Rachen oder anderen Körperbereichen.

Zögern Sie nicht ihren behandelnden Arzt zu kontaktieren und melden Sie sich ausserhalb der Telefonzeiten direkt bei folgenden 

Nummern:

Ärztefon Zürich: 	 0800 33 66 55

Notfallnummer:	 144  (Bei akuter Lebensgefahr)
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